
159

III. Die mesozoische Zeit, das Mittelalter der Erde, ohne
nennenswerte vulkanische Durchbrüche.

5. Trias lDreiheit, aus 3 Gesteinen), Buntsandstein (am
ältesten), Muschelkalk und Kenper (am jüngsten); Salzlager
und Erze; im Kenper die ersten Säugetiere. — Alpen, Gebirge
der Oberrheinischen Tiesebene, Schwäbisch-fränkische Terrassen,
Hessisches und Weser-Bergland, Thüringer Flachland.

6. Jura, Sandstein, Mergel, Kalkstein, Schieferton, Dolo-
mit (Höhlen); jüngere Kohle, Eisenerze, lithographischer Schiefer
(Solnhofen); riesige Reptilien, auch auf dem Lande. — Iura,
Weser-Bergland.

7. Kreide, aus Kreide, Grünsand, Quadersandstein, Mergel;
jüngere Kohle, Eisenerze; außer Meerestieren auch Vögel, die
ersten Vertreter höherer Samenpflanzen. — Das Kreidemeer
bedeckte ganz Norddeutschland, Rügen, Münsterländer Bucht,
Nordrand des Harzes, Elbsaudsteiugebirge, Böhmen.

IV. Die neozoische Zeit, Neuzeit der Erde, mit Durch-
brücheu von Trachyt und Basalt.

8. Tertiär, häusiger Wechsel von Land uud Meer (Hebung
und Senkung), am Ende der Formation hatten die Festländer
ungefähr ihre jetzige Gestalt erhalten, gewaltige eruptive Durch-
brüche; kristallinische Kalksteine, Sandsteine, Quarzsande; Braun-
kohle; Palmeu, Laubhölzer, Säugetiere. — Voralpine Hochfläche,
Oberrheinische Tiefebene, Norddeutsche Tiefebene.

9. Diluvium, jüngeres Schwemmland der Flüsse und
Meere, lockeres Geröll, Kies, Sand, Ton, Lehm; während dieser
Formation bedeckten zeitweise gewaltige Eis- und Gletscher-
massen von Norden und Süden her Deutschland; Pflanzen
und Tiere wie heute in nordischen Gegenden, die ersten Menschen-
reste. — Norddeutsche Tiefebene, Flußtäler.

10. Alluvium, die Jetztzeit, die heute entstehenden Bil-
düngen von Meeren und Flüssen, Sand, Ton, Kalk, Humus,
aus den Gesteinen früherer Formationen entstanden oder organi-
fchen Ursprungs; heutige Pflanzen- uud Tierwelt.

NB. 9 und 10 bilden zusammen die „Quartärformation".

§ 166.

In Bezug auf Gebirgsbau und Gebirgsbildung ist noch folgendes
besonders zu merken:

Die aus dem Wasser abgesetzten Schichten sind selten ungestört
wagerecht, vielmehr oft schief oder steil gestellt oder gekrümmt.


